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Ich beantworte die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit dem 
Herrn Bundesminister des Auswärtigen wie folgt: 

Zu Frage 1 

Das Seminar für den Internationalen Freiwilligen Hilfsdienst 
kann wesentlich zu einem Erfahrungsaustausch beitragen, der 
für die Arbeit der verschiedenen Hilfsdienste in den einzelnen 
europäischen Ländern wertvoll ist. Deshalb wird die Bundesre- 
gierung dafür eintreten, daß das Seminar seine Tätigkeit fort- 
setzt. 

Zu Frage 2 

Die Bundesregierung hat bereits in ihrer Stellungnahme zu der 
Empfehlung 345 (1963) der Beratenden Versammlung des Euro- 
parates hervorgehoben, daß Maßnahmen zur gemeinsamen 
europäischen Behandlung von Entwicklungshelfer-Projekten 
zu begrüßen seien; zur Frage einer europäischen Zentralstelle 
hat die Bundesregierung in ihrer Stellungnahme erklärt, daß 
ilire Errichtung so lange verfrüht erscheine, als die auf diesem 
Gebiet in den europäischen Ländern begonnenen Vorbereitun- 
gen nicht zu einem gewissen Abschluß gelangt seien. 

ln der Zwischenzeit sind in mehreren europäschen Ländern 
Entwicklungsdienste gegründet worden; auch der Deutsche 
Entwicklungsdienst hat seine Arbeit aufgenommen. Ein gegen- 
seitiger Erfahrungsaustausch ist bereits eingeleitet worden, 
der auch irn Rahmen der OECD fortgesetzt wird. Dem Vorschlag, 
eine europäische Zentralstelle zu errichten, sollte jedoch erst 
dann nähergetreten werden, wenn die einzelnen Entwicklungs- 
dienste ihre augenblickliche Aufbaustufe abgeschlossen haben 
und daher über weitere eigene Erfahrungen verfügen. Diese 
Erfahrungen sollten zusammen mit den Ergebnissen der eben- 
falls in der Empfehlung 345 (1963) angeregten Studie verwertet 
werden. Diese Studie liegt der Bundesregierung bisher noch 
nicht vor. 


In Vertretung 

Dr. Viaion 
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